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Am 2. Oktober ist Ernte-
dankfest. Wir möchten das 
in der Lukaskirche wieder 
mit einem Familiengottes-
dienst um 11.00 Uhr fei-
ern. Der Altar soll festlich 
geschmückt sein. 
Deshalb unsere Bitte: 
Wenn Sie eine Kleinigkeit 
in Ihrem Garten oder Feld 
übrig haben, sei es Zuc-
chini, Kürbisse, Kartof-
feln, Korn, oder irgendein 
anderes Gemüse - bitte 

spenden Sie es für den 
Erntedankaltar. Es erfreut 
die Menschen in der Kir-
che und ist ein sichtbares 
Zeichen der Ehre Gottes 
in unserer Mitte.  
Annahme für Erntespen-
den ist am Samstag, dem 
1. Oktober vormittags bis 
13 Uhr vor dem Haupt-
eingang unserer Kirche. 
Dort dürfen Sie Ihre Ga-
be gerne ablegen. 
Vielen herzlichen Dank!!  

 

Familiengottesdienst zum Erntedank am 2. Oktober 

Bitte um Gaben für das Erntedankfest 
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Es ist leider an der Tagesordnung: 
Die eigene Mannschaft spielt 
schlecht, aber der Trainer redet die 
Leistung schön. In unserer Volks-
kirche gibt es handfeste Probleme, 
aber die Verantwortlichen reden sie 
klein. Eine Firma verliert durch 
Missmanagement Milliarden, aber 
ein Pressesprecher spricht verharm-
losend von „Gewinn-Warnung“. 
Auch im privaten Bereich werden 
ernsthafte Schieflagen gerne ver-
tuscht und überspielt. In der Fami-
lie, in der Nachbarschaft. Nur damit 
wir den äußeren Schein wahren und 
so weitermachen können wie bisher. 
Es ist klar, dass darauf kein Segen 
liegen kann. 
Der Prophet Jesaja spricht im Na-
men Gottes gar einen Fluch aus 
über die Reichen und Mächtigen, 
weil sie sich auf Kosten der Armen 

bereichern und die Schwächeren zur 
Seite drängen – alles unter dem äu-
ßeren Schein des Rechts. Warum 
sind wir nicht ehrlich – wenigstens 
vor Gott? Vor ihm können wir oh-
nehin nichts vertuschen. Vor Gott 
dürfen wir all das ansprechen, was 
in unserem Leben schiefläuft. Und 
wir können damit rechnen, dass 
Gott uns dabei hilft, das Böse wie-
der gut zu machen. Denn Gott redet 
uns nicht schlecht. Sondern Gott 
spricht uns Gutes zu. 
„Gutes zusprechen“ – das heißt auf 
Lateinisch: „benedicere“. Und das 
bedeutet auf Deutsch: „segnen“. 
Wenn der allmächtige und gnädige 
Gott uns segnet, dann sagt er damit: 
Ich bin dir gut! Ich helfe dir auf ei-
nen guten Weg – auch mit deinen 
Schattenseiten und Problemen. 

Reinhard Ellsel 

Gott spricht uns Gutes zu 

Monatsspruch November 
 

Weh denen, 
die Böses gut 
und Gutes böse nennen, 
die aus Finsternis Licht 
und aus Licht Finsternis machen, 
die aus sauer süß 
und aus süß sauer machen! 

Jesaja 5,20  
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Begegnung! - 
vielleicht im Gottesdienst? 
Hartwig Claus übernimmt Konfirmandenunterricht 
und einige Gottesdienste in Posthausen 

Manchmal geht ein 
beruflicher Lebens-
weg sehr verschlunge-
ne Pfade. So auch bei 
mir: Mein Name ist 
Hartwig Claus, ich 
bin Diakon und bis 
zum Jahr 2009 war 
ich als Jugenddiakon 
verantwortlich für die 
evangelische Jugend-
arbeit im Flecken Ottersberg. Ich 
bin damals nach achtzehn Jahren 
Kinder- und Jugendarbeit zu den 
Johannitern nach Bremen überge-
wechselt. Dort habe ich zwölf Jahre 
lang den sozialen Dienst des Johan-
niterhauses Bremen geleitet. Hinzu 
kam die Verantwortung für ein an-
gegliedertes Kulturzentrum für älte-
re Menschen im Stadtteil Horn-
Lehe, samt großem Ehrenamtsteam. 
Es waren spannende als auch lehr-
reiche Jahre bei einem diakonisch-
kirchlichen Träger, die mich stark 
geprägt haben.  
Eine einmalige Chance ergab sich 
Ende letzten Jahres, als ich mich bei 
der Hannoverschen Landeskirche 
um die Qualifikation zum soge-
nannten „Pfarrverwalter“ bewarb. 
Seit dem 1. Juni dieses Jahres gehö-
re ich zu einer Gruppe von fünf 
„Spätberufenen“, die in ein kirchli-

ches Qualifikations-
programm 
„Quereinstieg in den 
Pfarrberuf“ aufge-
nommen wurden. Alle 
fünf Programmteil-
nehmer werden bin-
nen eines Jahres als 
Pfarrverwalter bzw. 
Pfarrverwalterin aus-
gebildet. Ziel ist es, 

nach einem Jahr ein eigenes 
Pfarramt zu leiten.  
Neben Kursen und einem Selbststu-
dium von zuhause wird die Kir-
chengemeinde Ottersberg, für ein 
Jahr mein überwiegendes 
„Praxisfeld“ sein. Dankenswerter-
weise kann ich mich bei Pastorin 
Wiebke Ridderskamp in die gottes-
dienstliche und kasuale Praxis ein-
arbeiten. So werde ich in dem Jahr 
Gottesdienste, Beerdigungen, Tau-
fen und vielleicht auch mal eine 
Hochzeit halten.  
Der Kirchenkreis Verden bat mich 
nun, für die Zeit der Vakanz in der 
Posthauser Kirchengemeinde, die 
Leitung des Konfirmandenunter-
richtes zu übernehmen. Ich werde 
nach dem Konzept der ehemaligen 
Posthauser Pastorin Constanze Ul-
brich arbeiten, bei dem die ehren-
amtliche Mitarbeit von Jugendli-

Hartwig Claus 
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Kleidersammlung 
für 

Spangenberg 
 

Kleidung - Schuhe - Haushaltswäsche 
 

 
Samstag, 8. Oktober 

zwischen 8 und 12 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An folgenden Sammelstellen: 
 

Steinberg 
 Carport am Schützenhaus 

Stellenfelde 
 Parkplatz St. Matthäus 
 („weiße Kirche“) 

Grasdorf Parkplatz 
 am Schützenhaus 

Giersdorf Parkplatz bei 
 Schmied Haltermann 

Wümmingen Platz bei 
 Firma Böschen Ladenbau 

Posthausen 
 Platz vor dem Leichenhaus 
 hinter der Kirche 

chen, Eltern und gemeindlich enga-
gierten Menschen unbedingt von 
Nöten ist.  
Nun freue ich mich darauf, dass ich 
in Posthausen neben dem Unterricht 
für die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden in den nächsten Monaten 
auch den einen oder anderen Got-
tesdienst in Posthausen gestalten 
darf.  
Was noch zu meiner Person zu sa-
gen ist: Ich habe vor ein paar Tagen 
mein siebenundfünfzigstes Lebens-
jahr vollendet. Zusammen mit mei-
ner Frau Susanne wohne ich in Ot-
tersberg-Bahnhof, wir haben zwei 
erwachsene Kinder. In der Freizeit 
tanzen meine Frau und ich sehr ger-

ne, ich spiele liebend gerne Gitarre, 
außerdem packt mich schon seit 
einigen Jahrzehnten die große Lust 
am Theater spielen. Ich gehöre seit 
elf Jahren zu einem Ensemble für 
Improvisationstheater in Bremen an 
und ich bin regelmäßig Mitspieler 
beim Ottersberger Geschichtenspiel 
auf dem Herbstmarkt. 
Nun freue ich mich aber erst einmal 
auf die Begegnungen mit den Kon-
firmandinnen und Konfirmanden, 
mit den ehrenamtlichen Teamerin-
nen und Teamern in Posthausen und 
auf die Begegnung mit Ihnen: Viel-
leicht im Gottesdienst? 

Herzliche Grüße 
Hartwig Claus 
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in den schönen Garten von Familie 
Werner in Benkel Nr. 8 und genie-
ßen Sie vielfältige Einblicke, die 
Ihnen sonst verborgen bleiben: ei-
nen vielfältigen Garten mit Stau-
denbeeten, kleiner Parkanlage und 
mehr. Es wird Kürbisse und einen 
Staudenmarkt geben. Auch ein Eis-
wagen wird vor Ort sein.  
 
 

in lebendige Dörfer der LandFrauen 
in Otterstedt, Narthauen und umzu. 
Führungen beim Sägewerk der Fa-
milie Holtmeyer, der Biogasanlage 
Benas von Familie Heitmann in Ot-
tersberg und ein lebendiges Ot-
terstedt mit Aktionen für Groß und 
Klein. 
Ein Gottesdienst mit dem Gitarren-
chor der LandFrauen, Kaffee und 
Kuchen, der Dorfladen stellt sich 
vor und hat von 8-10 Uhr regulär 
und zusätzlich von 11-17 Uhr ge-
öffnet.  
Überall gibt es Mitmachaktionen 
für Kinder und Informationen über 
das Leben auf dem Land, neben den 
LandFrauen sind unter anderem die 
Feuerwehr, der Kindergarten, die 
Imker, die Jäger und der Förderver-
ein NEUA mit ihrem Infomobil da-
bei. 
Wir freuen uns auf Sie und heißen 
Sie herzlich willkommen! 

Ihre LandFrauen aus Ottersberg 
und dem Kreisverband Verden 

 
LandFrauen-Aktionstag am Sonntag, dem 11. September, 10-17 Uhr 
 
Der Gottesdienst mit dem Gitarrenchor zum Start beginnt um 10 Uhr 
vor der St. Martinskirche in Otterstedt. Bei schlechtem Wetter findet 
er in der Kirche statt. 
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Gelegenheit zum Mitschnipsen 
Gospelchor Etelsen - Konzert am Sonntag, 9. Oktober, 17 Uhr 

Seit fast zehn Jahren unter der Lei-
tung des Kirchenmusikers und Bre-
mer Pop-Kantors Falko Wermuth 
wird der „Gospelchor Etelsen“ am 
Sonntag, den 9. Oktober 2022 ab 
17.00 Uhr ein Konzert in der Lu-
kaskirche geben. Dazu wird herz-
lich eingeladen. 
Über 30 Jahren besteht dieser Chor 
aus der Nachbargemeinde nun 
schon. In diesen Jahren hat er sich 
auch über die Grenzen Etelsens hin-
aus einen Namen gemacht und zahl-
reiche Konzertreisen veranstaltet. 
Und was ganz wichtig ist: Der Chor 
hat die coronabedingte musikali-
sche Abstinenz „überlebt“, was man 

leider nicht von allen Chören sagen 
kann. 
Auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm wird sich die Zuhörerschaft 
freuen dürfen. Der Chor spannt ger-
ne den Bogen von Gospels über  
Worshipsongs zu „Klassikern“ und 
afrikanischen Lieder. Auf jeden Fall 
wird es für alle Beteiligten genug 
Gelegenheiten geben, kräftig mit zu 
schnipsen, klatschen oder auch zu 
singen. 
Die Kirche wird ab 16.30 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt zum Konzert ist 
frei. Jedoch bitten Kirchenvorstand 
und Chor die Besucher herzlich um 
eine großzügige Spende am Ende 
der Veranstaltung. 
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Weihnachten auf See und an Land 
Shanty Chor Bremen-Mahndorf mit festlichem Programm in der Lukas-Kirche in 
Posthausen am 4. Dezember um 17 Uhr. 

Shantys zu Weihnachten? Na klar, 
Shantys gehen immer!  Deshalb ge-
ben die Seemänner und Seefrauen 
des Shanty Chores Bremen-
Mahndorf in der Lukas-Kirche in 
Posthausen ein großes Weihnachts-
konzert: am Sonntag, den 4. De-
zember um 17 Uhr (Einlass ab 
16.30 Uhr). Der Chor hat am Sonn-
tag nicht nur typisch-maritime 
Shantys, sondern auch festliche 
Weihnachtslieder im Gepäck. Unter 
der Leitung von Slava Kravets be-
singt der Shanty Chor Bremen-
Mahndorf das raue Leben an Bord, 
die Sehnsucht nach fernen Ländern 
und die Liebe zu den Daheimge-
bliebenen. Bereits am 1. Mai 1987 
ist der Chor offiziell gegründet wor-
den. Heute besteht er neben Chor-
leiter Kravets aus mehr als 40 Sän-
gerinnen und Sängern und Akkor-

deon und Gitarrenspielern. Das Re-
pertoire des Chores umfasst dabei 
mehr als 225 Seemannslieder, 
Shantys und, passend zur Weih-
nachtszeit, auch (maritime) Weih-
nachtslieder. Die Konzertbesucher 
können so von Abenteuern auf 
Großsegler träumen, während ihnen 
gleichzeitig bei bekannten Songs 
wie „St. Niklas war ein Seemann“, 
„Weißer Winterwald“ oder „Feliz 
Navidad“ warm ums Herz wird. 
Anstelle eines Eintrittsgeldes geht 
der Hut rum. 
 
Der Förderverein Pfarrstelle 

Posthausen wünscht schon jetzt 

allen Besucherinnen und Besu-

chern einen stimmungsvollen 

Nachmittag! 
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Martinsfest 
Freitag, 11. November, 17 Uhr 
Andacht in der Kirche 
anschl. Laternelaufen 

Tragt in die Welt ein Licht 
Herzliche Einladung an alle Kinder, Eltern, Großeltern, 

Onkel, Tanten und Freunde... 

Auf dem Friedhof in Steinberg 
wurde ein neuer Sichtschutzzaun 
aufgestellt. Trotz regelmäßiger An-
striche waren an dem bisherigen, 
gut 20 Jahre alten und 45 m langen 
Zaun im Laufe der Jahre insbeson-
dere durch Feuchtigkeitseinflüsse 

nicht mehr zu reparierende Schä-
den entstanden. Der Förderverein 
Pfarrstelle Posthausen e.V. unter-
stützte die Anschaffungskosten mit 
einer Zuwendung von 700 Euro. 

Eckhard Behrmann 

Neuer Sichtschutzzaun 
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Groß und schlank 
gesucht! 

Wir suchen noch einen Weihnachts-
baum für unsere Kirche. 
Er sollte 4-6 m groß sein und 
schlank im Wuchs. 
Wer uns einen zur Verfügung stel-
len kann, melde sich bitte bei unse-
rer Küsterin: Renate Siegmann, 
04297-1537 oder im Büro, 04297-
229. 

Am Samstag, dem 19. November 
um 14.30 Uhr beginnen wir mit un-
seren Krippenspielproben im Ge-
meindehaus. 
Alle Kinder, von 5-12 Jahren, die 
Heiligabend in der Kindervesper 
um 15 Uhr mitspielen möchten, 
sind eingeladen. 

Gesucht werden auch immer Eltern, 
die helfend zur Hand sind.  

Bald ist es wieder soweit… 
Kinderkrippenspiel-Proben beginnen im November  

Krippenspiel 2018 
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Besichtigung des Meldorfer Doms, Fotos: Renate Warnke 

Foto: Renate Warnke 

Bei strahlendem Sommerwetter 
Seniorenausflug nach Friedrichstadt 

Endlich war es wieder so weit, der 
Seniorenkreis der Lukas-Kirchen-
gemeinde startete zu einer Fahrt 
nach Friedrichstadt in Nordfriesland. 
Angekommen stärkten wir uns am 
Mittagessen. Anschließend ging es 
aufs Schiff zu einer wunderschönen 
Grachtenfahrt bei strahlendem Som-
merwetter. Nach der Kaffeepause 
ging es Richtung Heimat, mit einem 

Zwischenstopp zur Besichtigung des 
eindrucksvollen Doms in Meldorf. 
Dieser wurde um 1300 erbaut; seine 
Fertigstellung dauerte insgesamt 59 
Jahre. Ein schöner Abschluss! 
Zufrieden kehrten wir am Abend 
zurück. 

Für den Seniorenkreis 
Anita Bormann 

Grachtenfahrt; Foto: Anita Bormann 



12  

September-November 2022   L u k a s b o t e 

Pizza und Butterkuchen 
im großen Steinofen 
Workshopping mit den Konfirmanden in Posthausen 

Im Rahmen der Konfirmandenar-
beit werden regelmäßig von der Di-
akonin Kerstin Laschat Workshops 
koordiniert, die von Vereinen oder 
Privatpersonen in der Region ange-
boten werden. In diesem Jahr hat 
sich auch der Heimatverein Post-
hausen wieder mit einem Workshop 
beteiligt.  
Am 16. Juli kamen 7 Konfir-
mand*innen aus Posthausen und 
Ottersberg morgens zum Heimat-
haus, um den großen Backofen mit 
Holz einzuheizen und Hefeteige für 
Pizzen und Butterkuchen mit den 
Händen anzurühren. Mit viel Eigen-
initiative belegten sie ihre ausge-
rollten Teige mit leckeren Zutaten 
und wurden dabei mit Tipps von 
den Heimatbäckern Hermann Beh-
rens, Reiner Cordes und Florian 

Flucks unterstützt  Dann kamen die 
Pizzen in den heißen Ofen und das 
erste Blech konnte bereits nach 4 
Minuten fertig aus dem Ofen geholt 
werden. Von den 2 Blechen blieb 
nach dem Essen kaum etwas übrig, 
weil es so lecker schmeckte. Dann 
wurde der Butterkuchen gebacken 
und konnte für den Nachmittag von 
allen mit nach Hause genommen 
werden.  
Die Konfis bekamen ein tolles Lob 
für ihre Teige und die leckeren Er-

gebnisse und sie selber erlebten ei-
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ne interessante und aktive Zeit beim 
Heimatverein. Vielleicht hat es seit-

dem in manchen heimischen Kü-

chen schon nach selbstgemachter 
Pizza oder Butterkuchen gerochen. 

 Reiner Cordes 

Spiele für Viele 
Workshopping mit den Konfirmanden in Posthausen 

Im Rahmen des Workshoppings der 
Region Nord fand vom Sonntagvor-
mittag bis in den Nachmittag des 
19. Juni eine Spieleaktion für Kon-
firmand*innen an der Posthauser 
Kirche statt. Die 20 Konfir-
mand*innen durften sich im Vor-
feld zu diesen Workshop anmelden 
und wurden von fünf Teamerinnen 
aus Ottersberg und Posthausen be-
gleitet.  
Zu Beginn der „Spiele für Viele“ 
Aktion gab es eine Einteilung in 
fünf Teams, in denen sie unter an-

derem gegeneinander bei sportli-
chen Stationen antraten. Auf einem 
Laufzettel pro Gruppe wurden die 
einzelnen Ergebnisse notiert. Zu-
dem hatten die Teilnehmer*innen 
eine grobe Orientierung, wann sie 
welche Station ablaufen konnten.  
Beim „Kistenlauf“ konnten die 
Konfis ihr Geschick und ihre Team-
fähigkeit unter Beweis stellen. Ihre 
Ausdauer wurde bei einem 
„Chaosspiel“ geprüft, wo die Teil-
nehmer*innen Zahlencodes, die auf 
dem Gelände versteckt wurden, su-
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chen mussten. Weitere Stationen 
bestanden unter anderem aus ei-
nem „Mini Handtuchtennis Tur-
nier“, einem „Wassertransport mit 
löchrigen Bechern“ und einer Art 
„Biathlon inclusive Dosenwerfen“. 
Aber nicht nur die sportlichen Fä-
higkeiten waren Teil der Aktion, 
denn an einer Station sollen die 
Konfis einschätzen, wie viele 1-
Cent-Münzen sich in einem Gefäß 
befinden. Das war gar nicht so ein-
fach - alle Teams lagen mindestens 
um 1600 Münzen daneben.  
Zwischen den einzelnen Stationen 

gab es immer wieder kleine Pau-
sen. Eine größere Mittagspause mit 
allen Teams lud zum Austauschen 
und gemeinsamen Hotdog essen 
ein. Da es draußen gerade regnete, 
war der Zeitpunkt des Essens per-
fekt gewählt. Trockenen Fußes 
ging die Aktion weiter.  
Zum Schluss wurde der Tag ge-
meinsam reflektiert und mit einer 
Siegerehrung beendet. Besonders 
gefallen hat den Konfis das Hand-
tuchtennis Turnier. Gut gelaunt 
traten sie den Heimweg an.  

Anja und Saskia Wrede 
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Wir haben auch in diesem Jahr in 
Otterstedt einen Workshop für Kon-
firmanden vorbereitet. Ganz nach 
unserer Bezeichnung „Alles da-
bei?!“ sollte es bei diesem Projekt 
um die Gestaltung von Strandta-
schen gehen. Unser Augenmerk lag 
darauf, dass man Gott immer dabei 
hat. Wohin wir auch gehen, egal, 
wie voll die Tasche ist, er kommt 
mit und begleitet uns auf unseren 
Wegen. 
Wir Teamer, Hanna, Finja und Bee-
ke, haben uns direkt an die Vorbe-
reitung gemacht und konnten dank 
der reichlichen Reserven an Stoff-
malfarbe der Gemeinde alles pünkt-
lich im Gemeindehaus in Otterstedt 
vorbereiten. Der Workshop fand am 
29.06. in Otterstedt statt, angemel-
det waren zunächst 8 Konfirman-
den, letztendlich kamen aufgrund 
von schulischen Aktivitäten noch 4 
zusammen. Mit denen machten wir 
uns einen schönen Nachmittag zwi-
schen Taschen, Farben, Fruchtgum-
mis und Wassermelone. Der Kreati-
vität wurden keine Grenzen gesetzt, 
wir haben genäht, gezeichnet, be-
malt und Perlen aufgestickt. Wir 
haben aus Alltagsgegenständen 
kleine, ganz persönliche Kunstwer-
ke geschaffen. Zur Erinnerung an 
unser Thema gab es noch einen 
kleinen Kreuzanhänger, der an allen 
Taschen befestigt wurde.  

Am Ende des Tages konnten einige 
wunderschöne Ergebnisse bestaunt 
werden: tolle Taschen, in die so ei-
niges rein passen wird.  

Beeke Bartels 

Alles dabei?! 
Workshopping mit den Konfirmanden in Otterstedt 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sa. 3. Sept. 9-12 Uhr Vorkonfirmanden-Unterricht 
  12-13.15 Uhr Elterngespräch 

So. 4. Sept. 10 Uhr Gottesdienst 
   Pastor Dennis Oswich 

Mi. 7. Sept. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Fr. 9. Sept. 16 Uhr Kinderkirche 

Sa. 10. Sept. 10-12 Uhr Konfirmanden-Workshop „Nistkästen“ 

So. 11. Sept.  kein Gottesdienst in Posthausen 
  10 Uhr Gottesdienst zum Start der LandFrauen Aktion 
   in Otterstedt mit dem Gitarrenchor 
   (siehe Seite 6) 

Mi. 14. Sept. 15 Uhr Selbsthilfegruppe: Frauen und Krebs 

Sa. 19. Sept. 9-12 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
  12-13.15 Uhr Elterngespräch 

So. 18. Sept. 10 Uhr Gottesdienst 
   Pastor Dennis Oswich 

Mi. 21. Sept. 20 Uhr Mitgliederversammlung des Fördervereins 
   (siehe Seite 25) 

So. 25. Sept.  kein Gottesdienst in Posthausen 
  10.10-10.40 Uhr Friedensandacht in Ottersberg 
   „Eine Kerzenlänge Frieden“ 
   vor dem Festzelt des Ottersberger Marktes  
   Pastorin Wiebke Ridderskamp und Bläser 

Sa. 1. Okt. bis 13 Uhr Abgabe von Erntegaben (siehe Seite 2) 

So. 2. Okt. 11 Uhr Familiengottesdienst 
Erntedank  anschl. gemeinsames Essen im Gemeindehaus 
   Pastor Anton Lambertus 
  17 Uhr Andacht im Heimathaus zum Erntefest 
   Pfarrverwalter i. A. Hartwig Claus 

Mi. 5. Okt. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Sa. 8. Okt. 8-12 Uhr Altkleidersammlung (siehe Seite 5) 

So. 9. Okt. 17 Uhr Konzert Gospelchor Etelsen (siehe Seite 7) 
   kein Gottesdienst 
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Mi. 12. Okt. 15 Uhr Selbsthilfegruppe: Frauen und Krebs 

Fr. 14. Okt. 16 Uhr Kinderkirche 

So. 16. Okt. 10 Uhr Gottesdienst 
   NN 

So. 23. Okt.  kein Gottesdienst 
   Bitte nutzen Sie die Gelegenheit 
   zu einem Gottesdienstbesuch 
   in einer Nachbargemeinde 

So. 30. Okt. 10 Uhr Gottesdienst zur Diamantenen, Eisernen und 
   Gnadenkonfirmation mit Abendmahl 
   Pfarrverwalter i. A. Hartwig Claus 

Mo. 31. Okt. 18 Uhr Regionaler Gottesdienst in Ottersberg 
Reformationsfest  mit Bläsermusik 
   Pastorin Wiebke Ridderskamp 

Mi. 2. Nov. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

So. 6. Nov.  kein Gottesdienst 
   Bitte nutzen Sie die Gelegenheit 
   zu einem Gottesdienstbesuch 
   in einer Nachbargemeinde 

Mi. 9. Nov. 15 Uhr Selbsthilfegruppe: Frauen und Krebs 

Fr. 11. Nov. 17 Uhr Martinsfest (siehe Seite 9) 

So. 13. Nov. 10 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kranzniederlegung 
Volkstrauertag  in Posthausen und Grasdorf 
   Pastor Dennis Oswich 

Mi. 16. Nov. 19.30 Uhr Gottesdienst in Posthausen 
Buß- und Bettag  NN 

Sa. 19. Nov. 14.30 Uhr 1. Probe Kinder-Krippenspiel (siehe Seite 10) 

So. 20. Nov. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Ewigkeitssonntag  und Gedenken der Verstorbenen 
   Pastorin Merle Oswich 

Sa. 26. Nov. 9-12 Uhr Konfirmanden-Unterricht (alle) 
  14.30 Uhr Probe Kinder-Krippenspiel (siehe Seite 10) 

So. 27. Nov. 10 Uhr Gottesdienst 
1. Advent  mit Vorstellung der neuen Konfirmanden 
   Pfarrverwalter i. A. Hartwig Claus 
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Die Eltern wären wohl gerne mitge-
fahren, als sich die 30 angemeldeten 
Jugendlichen aus dem gesamten 
Kirchenkreis mit dem Betreuerteam 
zur „Sommerfreizeit für Jugendli-
che ab 16 Jahren" am 17. Juli 2022 
auf den Weg machten. Montaione 
in der Toskana (Italien) war das 
Reiseziel. Bis kurz vorher noch ein 
wenig Sorge: Wird uns Corona ei-
nen Strich durch die Rechnung ma-
chen? Aber wir blieben behütet und 
gesegnet und erlebten ereignisrei-
che und wundervolle Tage unter der 
heißen Sonne Italiens. Temperatu-
ren bis 38°C waren durchweg an 
der Tagesordnung - zwischenzeit-
lich schon eine Herausforderung… 
Aber der Pool sorgte für willkom-
mene Abkühlung! Ein altes toskani-
sches Bauernhaus, einfach aber gut 
ausgestattet, mit eigener Nasszelle 
für jedes Zimmer, war unsere Her-
berge. Die große Terrasse mit toller 

Aussicht wurde zu unserem Wohn-
zimmer. Jeden Abend genossen wir 
den Sonnenuntergang und den Ster-
nenhimmel! Ganz Tapfere standen 
extra früh auf, um auch den Auf-
gang der Sonne über der schönen 
toskanischen Landschaft zu erle-
ben! 
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das das erwachsene Betreu-
erteam um Diakonin Kerstin 
Laschat vorbereitet hatte, unter-
stützte das Zusammenwachsen der 
Gruppe und förderte die Gemein-
schaft. Neben dem Spiel- und Spaß-
programm gab es regelmäßigen 
Austausch in Kleingruppen. 
"Hoffnung - Hope - Speranza“ war 
vom Team als Oberthema gewählt 
worden. Welche Hoffnungen habe 
ich in der heutigen Zeit, und wie 
kann ich selbst neue Hoffnung be-
kommen, anderen weitergeben und 
sie damit stärken? Darüber dachten 

Unter der Sonne der Toskana 
Jugendfreizeit 16+ 

Gruppenfoto in Pisa 
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die Jugendlichen nach, und wurden 
dabei auch ganz konkret. Es ent-
standen u.a. "Hoffnungsbäume", die 
nach der Freizeit in den verschiede-
nen Regionen des Kirchenkreises 
ihren Platz fanden. Außerdem wur-
den sogar für 2 Spendenprojekte 
kleine Beiträge gesammelt. Wenn 
jede*r auch nur ein wenig gibt, wird 
daraus in der Gesamtheit viel, wo-
mit man andere unterstützen und 
ihnen Hoffnung geben kann. Zwei 
Jugend-Gottesdienste und der tägli-
chen Abendabschluss rundeten das 
inhaltliche Programm ab. 
Natürlich waren auch Ausflüge ge-
plant, um Land und Leute besser 
kennen zu lernen. Im gut klimati-
sierten Reisebus ging es nach Pisa 
und an den Strand, nach San Gimig-
nano sowie nach Siena. Die mittel-
alterlichen Städte zu erkunden und 
Pizzerien und Eisdielen zu testen 
machte den Jugendlichen viel Spaß. 
Sogar die Eisbestellung auf Italie-
nisch, wie wir sie am ersten Abend 
gelernt haben, setzten fast alle in 
die Praxis um! 

Es war wirklich eine schöne und 
gelungene gemeinsame Zeit, das 
haben auch die teilnehmenden Ju-
gendlichen zurück gemeldet. Ver-
mutlich wird es deshalb auch im 
nächsten Jahr wieder eine Sommer-
freizeit für Jugendliche ab 16 Jah-
ren geben. Genaueres ist zu gegebe-
ner Zeit (Ende diesen Jahres) auf 
der Homepage des Kreisjugend-
dienstes 
(www.kreisjugenddienst.de) oder  
bei Instagram 
(@ev.jugendkkverden) zu erfahren. 

Kerstin Laschat 

Team in Geländespiel in Verkleidung 
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Im Zelt des Sprengels Stade besuchte Hans Christian Brandy (links) 
Rike Schröder (2. von links) und Joshua Deckert (rechts) 

Live und in Farben 
1.500 junge Menschen feiern in Verden Landesjugendcamp 

Mehr als 1.500 Jugendliche kamen 
vom 23.—26. Juni auf dem Landes-
jugendcamp der Evangelischen Ju-
gend in Verden zusammen. Mit da-
bei waren auch Joshua Deckert aus 
Hemmoor und Rike Schröder aus 
Worpswede. Beide sind seit vielen 
Jahren in der Evangelischen Jugend 
aktiv und engagieren sich in ju-
gendpolitischen Gremien. 
„Die Stimmung auf dem Camp war 
richtig gut“, sagte der 18-jährige 
Joshua Deckert. „Die Freude und 
der Spaß war in allen Gesichtern 
hier zu sehen. Denn auf dem Gelän-
de gab es viele Dinge zu entdecken 
und für jeden war etwas dabei.“ Es 
gab ein vielfältiges Programm mit 

mehr als 200 Einzelveranstaltungen. 
„Es war einfach die Mischung aus 
Workshops, Konzerten, Diskussi-
onsrunden und spirituellen Angebo-
ten. Vieles davon von uns Jugendli-
chen gestaltet.“ Deckert, von Beruf 
Gesundheits- und Krankenpfleger, 
leitet als Teamer selbst Kinder- und 
Jugendfreizeiten und sitzt in der 
Landesjugendkammer, dem höchs-
ten jugendpolitischen Gremium der 
hannoverschen Landeskirche.  
Auch Rike Schröder war vom Lan-
desjugendcamp begeistert. „Eines 
der Highlights war am Freitagabend 
die Silent-Disko im Zelt unseres 
Sprengels Stade“, so die 23-jährige 
Studentin, die aktuell ihren Ba-
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chelor of Engineering macht. „Über 
Kopfhörer waren drei verschiedene 
Musikrichtungen zu hören und jeder 
konnte zu einem anderen Song tan-
zen. Dass hat allen viel Spaß ge-
macht. Unser Zelt wird zudem kom-
plett mit Solarstrom betrieben. Und 
selbst die Regenschauer störten 
nicht.“ Schröder ist als Teamerin im 
Kindergottesdienst und im Konfir-
mandenunterricht aktiv und enga-
giert sich im Sprengel-
Jugendkonvent. 
Auch der Stader Regionalbischof 
Hans Christan Brandy besuchte das 
Camp für einen Abend. „Mir fiel als 
erstes die entspannte Atmosphäre 
auf und auch die vielen Aktivitäten 
zu sehen, hat mich gefreut. Beein-
druckend ist das entschlossene Um-
weltkonzept des Camps, das auf 
Müllvermeidung und CO2-
Neutralität setzt. Es ist großartig, 
dass die Jugend hier ehrgeizig vo-
ran geht; wir müssen da als Kirche 
wie als Gesellschaft schnell besser 
werden.“  Wichtig sind für den lei-
tenden Geistlichen der Gemeinden 
zwischen Elbe und Weser zudem 
die vielfältigen Angebote der Spiri-
tualität. „So können Menschen Er-
fahrungen im Glauben machen und 
etwas spüren von der Gnade Gottes, 
die vielfältig und bunt ist.“  
Diese Vielfalt machte sich für die 
Veranstalterin des Camps, die Lan-
desjugendkammer, auch im Slogan 
fest: „Live und in Farben“. Bewusst 
sei die Mehrzahl „Farben“ gewählt 
worden. „Denn wir sind alle ganz 
unterschiedlich“ erklärte Torben 
Salm aus dem Vorstand der Landes-
jugendkammer. „Gerade diese Viel-
falt macht Evangelische Jugend 
aus.“ Neben Diversität und Vielfalt 
seien aber auch Themen wie Nach-
haltigkeit und Frieden ein Schwer-

punkt auf dem viertägigen Camp in 
Verden. Außerdem wurde ein sehr 
sorgfältiges Corona-Schutz-
Konzept angewendet. 
Das Landesjugendcamp findet alle 
zwei Jahre statt und ist eine der 
größten nicht kommerziellen Ver-
anstaltungen in Niedersachsen, des-
sen Vorbereitung und Durchfüh-
rung maßgeblich in der Hand von 
Jugendlichen liegt. Junge Menschen 
aus der gesamten Landeskirche 
kommen hier zusammen, um ge-
meinsam Kirche neu zu erleben, 
Gemeinschaft zu erfahren und den 
aktuellen Fragen ihres Lebens in 
der Gesellschaft nachzugehen. Das 
Camp ist ein Freiraum, in dem Ju-
gendliche sich mit ihren Interessen, 
ihren Vorstellungen vom Leben und 
ihrem Glauben einbringen können.  
Weitere Informationen unter: 
www.lajucamp.de. 

Sonja Domröse 
Pressesprecherin 

Sprengel Stade 
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Einladung an Mitglieder, Spender 
und Freunde des Fördervereins 
Pfarrstelle Posthausen e.V. zur 

Mitgliederversammlung 
 
Im Namen des Vorstands lade ich 
Dich/Sie herzlich zur Mitglieder-
versammlung ein. 
 

Am Mittwoch 
 

21. September 
um 20.00 Uhr 

 
im Gemeinderaum der 

Lukas-Kirchengemeinde 
Posthausen 

 
 
 
 

 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

• Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit 

• Verlesung des Protokolls und 
Genehmigung  der letzten 
Mitgliederversammlung 

• Bericht des 1. Vorsitzenden 
über das abgelaufene Ge-
schäftsjahr des Fördervereins 

• Bericht des Kassenwartes 
über das Geschäftsjahr 2021 

• Bericht der Kassenprüfer 

• Entlastung des Vorstands 

• Neuwahl einer Kassenprü-
ferin/eines Kassenprüfers 

• Jährliche Berichterstattung 
über die Stiftung Pfarrstelle 
Posthausen 

• Beschlussfassung über vorlie-
gende Anträge 

• Verschiedenes 

 
 
 

Mit freundlichem Gruß 

 
Herbert Freymuth 

 
1. Vorsitzender: Herbert Freymuth 
Poßacker 46, 28870 Ottersberg, 
Tel.04297/736 
E-Mail: hfreymuth@t-online.de 
2. Vorsitzender: Jannis Böhling 
Bankverbindung des Fördervereins: 
DE72 2916 5681 0040 9995 00  
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1. Vorsitzender: Herbert Freymuth, Poßacker 46, 28870 Ottersberg, Tel.04297/736, E-Mail: hfreymuth@t-online.de 
2. Vorsitzender: Jannis Böhling 
Bankverbindung des Fördervereins: IBAN DE72 2916 5681 0040 9995 00 / BIC GENODEF1SUM  



Wichtige Telefonnummern: 

Pastorin (Vakanzvertreterin) Wiebke Ridderskamp 0160-92849217 

Pfarrbüro Hermine Grätsch-Rohde 04297-229 
  kg.posthausen@evlka.de 

Homepage  www.Kirche-Posthausen.de 

Regionaldiakonin Kerstin Laschat 04205-319090 

Homepage der ev. Jugend   www.region-nord.kreisjugenddienst.de 

Küsterin Renate Siegmann 04297-1537 

Friedhofswärterin Heike Delorme 04297-1520 

Organist Daehee Kim  

Kindergottesdienst Bianca Henke 

 Renate Siegmann 04297-1537 

Besuchsdienstkreis Elke Lindhorst 04297-1598 

Seniorenkreis Anita Bormann 04297-899979 

Diakoniestation Ottersberg-Oyten 04205-3196131 

Diakoniestation Kirchlinteln-Langwedel 04232-1843 

Dorfhelferinnen-Station Ottersberg 0160-5381660 

Telefonseelsorge – kostenlos - 0800-1110111          oder 0800-1110222 

für Kinder und Jugendliche Mo. – Fr. 15 – 19 Uhr 0800-1110333 

Soziale Dienste KK Verden Heike Walter 04231-800430 

Migrations- u. Flüchtlingsberatung Marion Urbatsch 04231-68389 

Suchtberatung Kirchenkreis Hinter der Mauer 32, Verden 04231-9516550 

Förderverein Vorsitzender Herbert Freymuth 04297-736 
Stiftung Pfarrstelle Posthausen 
Bankverbindung:   IBAN  DE03 2916 5681 0450 4003 00 

Impressum: Gemeindebrief der   Ev.-luth. Lukas-Kirchengemeinde Posthausen 
V.i.S.d.P.: Der Kirchenvorstand 
Hermine Grätsch-Rohde (Layout) September-November 2022 
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weitere Bilder auf der 
nächsten Seite 

Jahrgang 1971 

Jahrgang 1969 

Goldene Konfirmation 
am 19. Juni und am 3. Juli 

Jahrgang 1972 

Jahrgang 1970 
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Goldene 
Konfirmation 


